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Der andere Blick – Der Tanz um den Freiheitsbaum
von / by Silke Dombrowsky

Der Tanz um den Freiheitsbaum zeigt die Momentaufnahme eines Revolutionsgeschehens: Männer und Frauen etwa
gleicher Anzahl feiern miteinander – im Namen der Freiheit und Gleichheit. Dem uralten Ritual des Tanzes folgend,
reichen sie einander die Hände und umkreisen den mit der Jakobinermütze gekrönten Baum.
Auf den ersten Blick sehe ich das Abbild einer solidarisch-politischen Bewegung. Es porträtiert eine Gemeinschaft ver-
schiedener Geschlechter und Stände, die öffentlich gegen hierarchische Verhältnisse „antanzt“. 
Missmut beschleicht mich; das Gefühl, einem trügerischen Bild zu vertrauen. Freiheit? Gleichheit? Waren, sind das für
Männer und Frauen identische Visionen, die gemeinschaftlich verfolgt wurden oder werden? So wie ich scheinen auch
die Tanzenden nicht von reiner Freude beseelt zu sein: ihre Bewegungen eher verhalten als ausgelassen, ihre Gesichter
mehr nachdenklich als euphorisch. Kaum treffen sich ihre Blicke, die vereinzelt in die Ferne schauen. 
Im Tanz um den Freiheitsbaum zeigt die Frauen-Revolutions-Bewegung ihre Hoffnung auf eine geschlechter-
demokratische Zukunft. Es ist Sinnbild einer idealen Gesellschaft, getragen von Geschlechterdifferenz ohne Geschlech-
terhierarchie.
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Another Perspective – The Dance around the Liberty Tree
This image of people dancing around the liberty tree is a snapshot of the Revolution: Men and women of about equal
numbers are celebrating – in the name of liberty and equality. Following the ancient ritual of the dance they are hold-
ing each other’s hands and circling around the tree crowned with a liberty cap.
What I perceive at first sight is a united political movement. It is a portrait of a society made up of different genders
and social classes dancing in public to oppose hierarchical structures. 
Then I’m starting to feel uneasy. What if all of this is a delusion? Liberty? Equality? Have these visions been the same
for men and women? Have they pursued them together? Just as I the dancers do not seem to be all that happy: their
movements are subdued rather than lively, their faces look pensive rather than euphoric. They eyes hardly meet. Some
figures are gazing into the distance. 
This dance around the liberty tree expresses the hopes of the women’s revolutionary movement for a future in gender
democracy. It is a symbol of an ideal society based on gender differences but without any gender hierarchy.
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